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Donnerstag , 23 . Dezember 1926 . Beilage zum Karlsruher Tagblatt Nr . 3 .

Ottenhefen
jm obersten Teil von Ottenhofen , am Weg nach Rohestem ge¬
legen- 40 Zimmer . Zentralheizung :. Gut bürgert. Haus .

M . nnil PlimnlNiulfi Pension von B.00—b .aO Hark an
lim dHlyelanDE Telephon 292, Kappelrodeck.

Besitzer : Jos . Springmann .

Ottpnhnffpn Oasihol Pensionz. linde
Bestempfohlenes gutgeflihrtes Haus .

Bekannt gute Küche . Neueingerichtete Fremdenzimmer .
45 Betten .

Gemütlicher Weihnacht . - u. Neujahraufenthalt .
Pension von Mk. 5 .— bis Mk. 5 .50 an .

Tel . Kanpelrodeck 288 . Bes . : Bernhard Schneide . -

OttenhölenzSSTwäSm
Altbekanntes Haus mit neuerbauler Dependance .

Zentralheiz . Beste Verpflegung . Pens . v . 5 .- b . 5 .50 an.

Schönster Mnachts- u neujahrs-Aufenthalt
Ausgezeichnete Wintersportmöglichkeilen .

Tel . : Kappelrodeck 85 . Besitzer : A . Weber .

Hotel , Pension und Touristenhaus

BREITENBRUNNEN
812 ra , Bad . Scliwatzwald, Bahnstation Bühl , Achern , Otten -
höfen (Hornisgrindegebietl Höheniuftkurortu . Wintersport-
platz. — Pensions - und Wnchenendpreise ink !. Zimmer und
Heizung 6—7 J ( . Zimmer 2—2.60 A inkl. Heizung . Massen¬
quartier 1 Je inkl . Heizung. Frühstück 1.20 , Mittag- und
Abendessen 1.20,2.—,2 .30,2.60 ^ . Zentralheizung. Prospekte.

Post- und Telephonhilfstelle.Karl Sprfnsiuann i . Fa . E . Bonecker.

Allerheiligen
700 Meter über Meer. Bahnstation Ottenhofen

und Oppenau , von da Autoverbindung -

Mittenmaiers Kurhaus
mit Wasserfallhotel .

100 Zimmer - Beste Verpflegung . Schönster Win -
teraufenthalt. Vorzügliche Rodel- und Skibahnen .

Pension 5. — bis 6 .50 Mk-
Prospekte. Posthi fstelle, Telefon Oppenau Nr . 5.

Oppenau (RenchtaD
Hotel Fortuna

gegenüber dem Bahnhof ' Neuzeitlich eingerichtetes
Haus . Touristen u Reisenden bestens empfohlen.

Nachttel ephon Lahr —Oppenau 83
Stützpunkt für Skitouren ins Kniebisgebiet .

Schönmiinzach
fftsriioiei Waldhorn

Gemütlicher VVcihnaehts- und Ncujahrsaufcnthalt
Beste Verpflegung und Unterkunft . Pensionspreis 7 Mk
Te.ephon 5. Bes. : J . a . E. Scherer .

Postautoverbindung ab Station Raumünzach .
Stützpunkt für Skitouren ins Horuisg mdegebiet .

Sehönmün &aeh
500 m ü . Meer Autoverbindung von der End
Station der Murgtalbahn Gernsbach — Raumünzach

Hotel zur Pont
Beste Verpflegung . Pensionspreis 6. - Mk. Schönste
Ski -, Rodel - und Schlittenbahnen

'Tilcjon Nr . 4
Bes . : Fritz Hagenmeyer .

Weihnachten in Wildb'ad
Hotel Post

am Kurplatz
Mäßige Pensionspreise schon von wenigen Tagen an

Vorzügliche Verpflegung.
Zentralheizung in allen Räumen . — Telefon Nr. 9.

Besitzer : W, Fritzscbe .

HAriPI Pension u . Kaffee
DOBELn funk
30 neueing . Fremdenzimmer . Sehr gute Verpflegung ,
Prachtvolles Skigelände und Rodelbahn unmittelbar
am Haus . Pension von 5 Mk. an . Tel . Dobel Nr. 10

FUR1WANGEN
870 bis 1150 m ü . M.

HOTEL SONNE
Altbekanntes Haus - — Vorzügliche Küche . Pension von
Mk. 6 . an Schönster Winteraufcnthalt Jede An von
Wintersport möglich. Schlitten auf Bestellungam Bahnhof
Triberg zum Abholen bereit Tel Nr. 8 . Bes . : B . Thorna .

Sclrönuald
1000— 1200 m über d . M .

Wintersport u . Sonne

iVst telegenstes l amilienhotel mit voller
SlidJage , direkt bei den Sportplätzen,
Sonnenbäder, Liegekuren , Skilehrer; Pen¬
sionspreis 7—9 Mk. Telephon 92 Triberg.
Prospekte . I* Wirthte , Besitzer.

Dtt Mttfwct an SWnmWi.
Oie Wetteraussichten . — Wahrscheinlich strenger Winter .

Während in den vergangenen Jahren — zum
Leidwesen aller und ganz besonders der Wiutcr-
sportler — kurz vor Weihnachten die ungün¬
stige Prognose auf Tauwetter und Wärme ge¬geben wurde, kann man diesmal gewiß zurFreude vieler endlich einmal eine ziemlich sichereVoraussage ans winterliche Witterung erteilen.In den lebten Tagen hat sich eine durchgrei¬
fende Veränderung in der allgemeinen Wetter¬
lage vollzogen . Ter zyklonale Charakter, der
bisher bei uns und überhaupt im mittlerenEuropa die Witterung beeinflußte und gelindesund regnerisches Wetter verursachte , ist in seinGegenteil umgeschlagen . Ueber England undSkandinavien hat sich hoher Druck ausgebildet:polare Luftströmungen haben seit zwei Tagendie Oberhand gewonnen, und wenn auch im
Augenblick die Tcmveratnren in Westeuropa ,vor allem in Mittel - und Süddeutschland , noch
nicht sehr winterlich geworden sind , so beginnt
sich dock eine empfindliche Kältewelle vom Nor¬den und Osten binnenwärts zu bewegen , die
sehr rasch das mittlere , südliche und westlicheEuropa überfluten wird.

In den Frühstunden des Mittwoch lag dasKältezentrum bei Finnland , sowie im östlichenSchweden und Norwegen. Hier bewegten sichdie Morgentemperaturen zwischen —16 und —28Grad. Vereinzelt wurden sogar 30 Grad Kältegemesteu. In Riga betrug die Morgentcmpera-tnr —22 , in Helsingfors —19, in anderen bal¬tischen Orten —25 bis —28 Grad . Bereits istdas Memelland von der Kälte erreicht : inMemel sank die Temperatur auf —14, an der
ostpreußischen Grenze bis —12 Grab . Dagegenschwankt die Temperatur im übrigen Deutschlandnoch um den Gefrierpunkt. Lediglich südlich derAlpen , im Gebiet von Triest , herrscht eisigerBorasturm bei 4 bis 5 Grad Kälte. Auch inEngland ist stellenweise scharfer Frost ausge¬treten.

In unseren Breiten macht sich zunächst stärkerer Frost in den höheren Luftschichten bemerkbar . So ist im hohen Schwarzwald gestern morgen schon 10 Grad Kälte festgestellt worden, auder Bäar und in engen Hochtälern (VillingevSt . Blästen) wurden Nachitemperaturen voi—13 Grad gemessen. Mit der setzt eingetretenen Aufheiterung ist zunächst bei nördlichen b : iöstlichen Winden strenge Kälte zu erwarten , didurch die hohe Schneelage begünstigt wird. Maidarf daher gerade in den nächsten Tagen helleiund sonniges, aber sehr kaltes Winterwctier mihohen Kältegraden im Schwarzwald erwartenauch in tieferen Lagen und in der Ebene , toieine allerdings nur sehr zarte Schnecschicht dciBoden deckt, werden die Temperaturen starsinken und empfindliche Fröste austreten. Ob
gleich im allgemeinen Wettervoraussagen aulange Tickt wenig Anspruch und Zuverläsiigkcigenießen , dürfte bei der augenblicklichen Lustdrnckvcrteilung und anaesichts der in den vcrschiedenstcn Teilen des Kontinents sich herausbildenden Kältegcbiete mit großer Walirscheinlichkeit aus einstweilige Fortdauer des Winterweiters zu rechnen sein , so daß diesmal di-Wintersportler zu Weihnachten wirklich froh
locken können '. cn.
Aufheiterung und starker Frost im Gebirge .

cn . Born Schwarzwald , 22. Dez . iPrivattel .)Ter vielstündige Schneefall im Schwarzwaldhat heute vormittag anfgehört. Jm Laufe desTages ist die Wolkendecke anfgebrochen »nd schonin den Nachmittagsstunden verflogen die letzten
Ncbelschwaden und Schnccwolken »nd Heller

Sonnenschein trat ein . Ueberall ist der Himmel
abends klar, meist wolkenlos. Die hohe Neu¬
schneedecke begünstigt die Wärmeausstrahlung :
als unmittelbare Folge ist strenger^ Frost ein-
gctreten. Der neue Pulverschnee beffnnit sich zu
setzen , so daß erst jetzt die Skibahnen ideal und
auch Nobel - und Schlittenbahnen in ausgezeich¬
neter Verfasiung sind . Seit den Frühstunden
werden alle Höhenzugangswcge nach dem
Schwarzwald gebahnt . Infolgedessen kann der
Postautoverkehr wieder ausgenommen werden,
und er wird auch über die Feiertage unterhalten :
daneben stehen an den Bahnhöfen der Winter¬
sportplätze Schlitten zur Verfügung.

Jm einzelnen melden :
Nordschwarzwald : Gebiet Dobel—Wildbad —

Sommcrberg—Kaltenbronn 40 Ztm. Schneehöhe ,
pulverig , —7 , hell , Nordwind, vorzügliche Ski-
bahnen. Gebiet Badener- und Bühlerhöhe:
(Hundseck, Sand , Plättig -Bühlcrhöhe, Herrcu-
wtes ) —6, Nordwind, aufheiternd, Gesamtschnee¬
höhe unterhalb 800 Meter 35—40 Ztm . , oberhalb
800 Meter bis zu 60 Ztm., pulverig , Wege ge¬
bahnt, Skibahnen sehr gut bis Gertclbach und
Raumünzach. Hornisgrinde - u. Ruhesteingebict
lmit Mummelsee. Nntcrstmatt, Breitenbronn ,
Ruhestein -Schlisskopf) Schneehöhe 60—70 Ztm .,
—8 Grad, Nordwestwind , Helles Frostwetter ,
Schnee sprühend pulverig , vorzügliche Skibah¬
nen bis auf 600 Meter herab : Allerheiligen 40
Zentimeter Schneehöhe , Wege gebahnt. Kniebis
—Zuflucht —Frendenstadt: In der Stadt 30 Ztm.,
auf den Höhen bis 70 Ztm . , darunter 20 Ztm.
pulveriger Neuschnee, aufheiternd, prächtige
Sportbahnen , —5 bis —6 Grad . Mittelschwarz -
wald, Gebiet Furtwangen —Schönwalb —Triberg
—St . Georgen : —8 bis —10 Grad , heiter trocken,
Pulverschnee , Schneclage 60 in tieferen, 80 Ztm.
in höheren Lagen , vorzügliche Svortvcrhältnisse,
Höhenwege gebahnt. Kandelgebiet, St . Märgcn
—St . Peter : Schneehöhe 60—70 Ztm. , —7 Grad,
bell, Skibahn, Rodelbahn sehr gut : Wege ge¬
bahnt, Postautoverkehr besteht nach Freiburg ,
Schlittenbahnen vorzüglich . Gebiet der Trei -
seenbahn : (Titisee—Neustadt . AltglaShüitcn—
Schluchsee—Seebrugg—St . Blasien) , Schneehöhe
50—70 Ztm . , heute aufheiternd, morgens —13
Grad , tagsüber —10, Pulverschnee , beste Spvrt -
vcrhältnisse . Feldbcrg : —11 Grad , aushcitcrnd,
Nordwind, Schneehöhe 50—75 Ztm ., je nach Wet¬
terseite , Pulverschnee , prächtige Sportbahncn .

Frendenstadt : 30 Ztm . Neuschnee, —6
Grad , sonnig , windstill . Rodel- und Skibahn gut,
95 Km . Fußwege im Parkwald gebahnt .

cn. Furtwangen , 22. Dez . Der Schneefall hat
im Mitielschwarzwald aufgehört. Es ist klares
Winterwctter und strenge Kälte eingeircten. Tie
Schneehöhe beträgt etwa 70 Ztm . Die Höhen -
zufahrtsstraßen Triberg —Schönwald —Furtwan -
gcn werden seit ' heute früh breit gebabnt, so
daß der Postautoverkehr wieder ausgenommen
werden kann . Eine Tafel am Bahnhof Triberg
besagt , ob und wann die Krastposten verkehren .
Außerdem können Schlitten durch Vermittlung
von Herrn Grieshaber (zum „Ochsen " ) in Fnrt -
wangen vorausbcstcllt werden . Tic Tchlittcu
fahren vom Bahnhof Tribcra über Schönwald —
Esckeck durch herrliches Skligelände nach Furi -
wangcn . Skikursc finden vom 26 . bis 31 . De¬
zember und vom 1 . bis 6 . Januar statt . Der
Springerknrs des Gaues Hoher Schwarzwald
wird vom 29 . Dezember bis 1 . Januar an der
Engelgrundschanze abaebalten : anschließend er¬
folgen gm 2. Januar die großen Sprungläufe .

Die Ausrüstung des Skiläufers .
Der Sport des Skilansens erfordert eine guteund sachgemäße Ausrüstung . Diese Erkenntnis

hat sich heute mehr als je zuvor glücklicherweise
durchgerungen . Aber damit soll nicht gesagt sein ,daß eine solche zweckentsprechend« Ausrüstungmit hohen Kosten verbunden ist, die sich heut¬
zutage ja die wenigsten mehr leisten könnten und
somit gezwungen wären, dem gesunden Winicr-
sporte zu entsagen . Auch mit wenig Mitteln ver¬
mag sich der Skiläufer für die Ausübung des
Schneelaufs auszustaiien,

Die Grundbedingung sind die Stiefeln . Da
sollte man sich denn doch immerhin sagen, daß die
teuersten Stieseln die „billigsten" sind : denn ein
jeder Skiläufer muß darauf bedacht sein , sich aus¬
schließlich erstklaffige Fabrikate zu verschaffen,
die aus besten Rohmaterialien und unter Be¬
rücksichtigung sportlicher Erfahrungen hcrgestcllt
sind . Die Verarbeitung muß wasserdicht sein,das beste Leder ist gerade gut genug und endlich
muß der Stiefel b .'guem und sormgerecht dem
Ski sich anpaffen . Hcrren-Ski - und Tamcn -Ski-
sticfel . die teils ans russischem Juchtenleder, teilsaus Rindfettleder oder Waterproofledcr her-
gestellt sind , vermag man zum Preise von 40bis 50 M in den Sporigeschäften zu erwerben.

Zugleich mit den Stiefeln möge man sich die
dazu geeigneten Skier wählen und auch hier
möglichst auf Qualität Bedacht haben . Man
kaufe wirklich nur die anerkannt deutschen oder
norwegischen Marken, die auserlesenen Skihöl¬
zer , fehlerfrei in Form und Holz . Empfehlens¬wert sind dg vor allem die rttümlichst bekanntenFabrikate der Firmen Johansen & Nilsen , sowie
Huitfeld in Oslo , wie überhaupt der norwegischeHikorn -Ski an der Sm ^e marschiert . Diese be¬
sonders auserlesenen Skihölzer, in flacker oder
gekehlter Form , kosten derzeit ohne Bindung
45 und 60 . fl; sic besitzen eine Jänge von 188 bis

-220 Zentimeter. Die aus Hikory - oder Eichen¬
holz hergestclltcn Fabrikate sind schon zu 30 Jt
erhältlich, auch andere ähnliche gute Fabrikate
kosten nicht viel mehr . Skier mit Schönheits¬
fehlern im Holze sind dagegen schon wesentlich
billiger , meist unter 20 Ji das Paar käuflich.
Unter - den Skibindungen nimmt die altbewährte
Huitfeldbindung noch immer die erste Stelle ein,die von 7 bis 12 Ji erhältlich ist. Neuerdings
wählt man gern« die einfache Huitfeld- Lang¬
riemenbindung mit Ring und Stößel oder eine
neuartige Seidelbindnng. Bon Skistöcken bevor¬
zuge man solche aus Bambus mit Leberknüpfen ,gebogener Spitze und breiten Lederhandschlaufen ,sowie breiten Schneetellern. Gute Stöcke erhält

15 Für Hochtouren un¬
entbehrlich sind schließlich die Seehundfelle, kurz¬haarige Felle auf imprägnierter feiner Leinen -

ähnlichen Preislagen schwanken, wiedie Skistöcke .
Bei der Skikleidung kommt es mehr wie bei

ledem anderen Sport auf Zweckmäßigkeit , Halt¬barkeit und Wasserdichtigkeit an . Der Skianzug
soll zudem kleidsam und flott aussehen. Lang¬
jährige Erfahrungen und Versuche erster Sport¬
häuser haben zu dem Ergebnis geführt, daß an
Stelle der früher verwendeten, viel zu schweren
und dicken Stoffe heute nur noch leichter« und
mittclschwere glatte Stoffe Verwendung finden .
Bei Herren wie Damen ist der lange Norwcger-
anzug heutzutage Trumpf . Der moderne und
praktische Herren-Ski -Anzug aus reinwollenem,
marineblauem Cstibarbin« kostet im Durchschnitt
120—140 Ji ; Skispringer lieben auch die Joppen
in Blusenform mit breitem Bund und Zug, die
entsprechend billiger erhältlich sind . Die Dameu-
Ski-Kostüme bewegen sich in der Vreislage etwa
in der Höhe der Herrenanzüge. Noch mehr wie
bei letzteren müssen di« Damenkostüme sich durch
gut vorteilhaften Schnitt und flotter Paßform

Wintersport
bei bes ' er Verpflegung inPrivathans m schönstenSchneeeelände des Schwarzwaldes , 1000 m Höhe ,geheizte, schöne Zimmer . Pensionspreis Mk. 5.—Schonach b .Triberg ^ v> 1
Inu Anna Hock , So r meibeco

Triberg
Hotel Wehrte

Altbekanntes bestempfohlenes Haus
l . Ranges

Pension von Mark 8.— an
Telephon 523

AI rifoArflMI an Ser SchwarzwalübahnwloSkM . Ulüw 'll (Schnellzugsstat ) 850-1000 Meter
Wintrrfvortplatz . - Ideales ökigelände , Rodelbahn ,Eislauf , Sprungschanze , Skikurse

Hotel Pension Hirsch
Erstes u . iiitest . Haus n . P .. Zentralheiz , Zimmer m.fließ.Wass .. Bad . Pens . Mk 0.50 einschl. Heiz. Wochen¬
ende Mk. 7 .50 . Prospekt . Tel. Nr . 125 . Inh . A. Haas .

720—1200 m
ü . d. M .

Hervorragend schöne * Skigelffnde

Hofel -Penffon Hlrfdien
Altbekanntes Haus . Vollständigrenoviert.

Pension von .llk . 5 .50 an .
Telefon 4. Bes . H . Bandendistel .

Täglich 2 Mat Antoverbindnng ab Freiburg.

Wintersport am Titisee
Hochschwarzwald 860 - 1200 m ü . d . M .

See- Eisbahn Eis- Stadion / Rodelbahn Sprungschanze

Hotel Bären am Walde
Altbekanntes Familienhaus , 2 Minuten vom See .
Wochenendpreis : RM . 9 .- bis Montag RM . 12.-

Pensionspreisi ’WM . 7 .- bis 9 .- . Hausmusik - Tanz .
Telephon Neustadt 223 . Besitzer : A . Qut .

Wolfs

HOTEL TITISEE
See - Eisbahn , Eisstadion , Rodelbahn , Sprunghügel .
Pension von Mk . 7 .- bis 11.- , Wochenend Mk . 9 .- ,
bis Montag Mk . 12 .- . . -. Tisch - Musik Tanz

Telefon : Neustadt - Schwarzwald 227.

ÄKIHMMkllN
914 Meter ü. Meer

Endstation der Dreiseenbahn
Altbekanntes Haus Pension von Mark 6.— an

Elektr Licht. Heizbare Zimmer. Tel . Schluchsee 3
Besitzer : Job . Jehle

Schluchsee
Neue Bahnstation der Dreiseenbahn Titisee -SeebruggHotel -Pension Sternen

I . Haus am Platze . Pensionspreis i Mark
8/9 . Januar : Skiwcttliiüfe des Gaues FeldbergTelefon Nr 1

Direktion ' Curt Kießling , früh . Caf6 Hildenbrand , Kartsr .

Ce USammmm südlicher* ! ■ naf geil Schwarzwald
900 m fl. M . Tägl . Autoverbindung ab Freiburg -Hauptbhf ,Vorzügliches Skigelände . - Rodet - und Schlittenbahnen .

Gasthol zumHirschen
Beste Verpflegung und Unterkunft 26 Betten . Ponsions *
preis ab Mk. 6.—. Tel Nr. 1. Besitzer : Josef Kaiser .

COLOSSEUM
KARLSRUHE
Täglich 8 Uhr, Sonntags 4 u. 8 Uhr

Erstklassige
Künstler -Vorstellungen

bei mäßigen Preisen
Waldstraße 16 Telephon 5509

Dir . : Kn * en Kistner

Cafd - Cabarett
MOZART

'

die führende
Famflien -KIeinknnstbflhne
Titel . 8.30 Uhr Vorstellung

Kein Eintritt Kein Weinzwans
Tanz -Gelegenheit -

Kaiser -, Ecke Kronenstr . Tel . CGI
Dir. : Eugen Kistner
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tniSzeichnen. Knaben -Ski -Anzüge permag man
im allgemeinen schon von 60 Jl aufwärts in den
einschlägigen Wintersportgeschäften zu erstehen .

Bon den vielerlei Utensilien benötigt der Ski¬
läufer zunächst weiter das gewiß unentbehrliche
Skiwachs . Die große Bedeutung des Skiwachses
in seinen beiden Hauptarten , als Gleit- und
Steigwachs ist von den deutschen Skiläufern erst
in letzter Zeit genügend erkannt worden,' be¬
währt haben sich vor allem norwegische Steig -
unü Gleitwachse , denen aber neuerdings die
deutschen Fabrikate nicht nachstehen. Recht prakt¬
isch ist auch das schweizerische „Para Skibügel¬
eisen"

, das mit dem neuen harte« Meta -Skinn-
stoff geheizt» jederzeit heißes Wachsen im Freien
ermöglicht . Die deutsche Ausführung des Ski¬
bügeleisens kostet durchschnittlich 4M .U . Wei¬
terhin bedarf der Skiläufer Schneebrillen, von
denen die gelbgrünen Gläser allein empfehlens¬
wert erscheinen , da nur sie wirklichen Schutz
gegen die schädliche Einwirkung der ultraviolet¬
ten Lichtstrahlen bieten . Nicht zn vergessen sind
schließlich zusammenlegbare Touristcnlaternen, -
Kompasse, norwegische Ski- oder Armeemesser ,
Kartenschutztaschen und Signalpfeifen.

Zur Ausrüstung benötigt der Skiläufer des
weiteren Ski -Fäustlinge ; unter diesen tun Segel¬
tuchfäustlinge mit warmer Fütterung oder Schaf -
woll -Fäustlinge die gleichen Dienste . Derzeit
erhält man solche schon für 3,50—4 Jl , und nicht
viel teurer zu stehen kommen die Ski -Socken,
von denen die aus Ziegenhaar hergestellten wohl
am meisten anempfohlen werden dürfen. End¬
lich sei noch des unentbehrlichen guten und be¬
quemen Rucksackes gedacht . Man möge da wirk¬
lich nur solche in bester Ausführung , wasserdichte
und imprägnierte wählen, außerdem ist es not¬
wendig , daß die Rucksäcke besonders breit« Trag¬
riemen und mehrere möglichst große Außen¬
taschen besitzen . Rucksäcke in bester Qualität
kosten neuerdings nur mehr 16—18 Jl , die für
alpine Touren notwendigen dürften sich um
einige Mark höher stellen.

Bei ausgedehnten Skitouren oder in alpinem
Gelände hat sich die Msiführung eines Zeltes
als absolut notwendig und unentbehrlich erwie¬
sen . Das Zdarsky -Zelt , nach Angaben des gleich¬
namigen, hervorragenden Alpinisten und Ski¬
läufers angefertigt, hat sich bei Wetterstürzen,
Schneestürmen und bei Verirrungen als absolut
zweckmäßig und zuverlässig bewährt. Das leichte
und bequeme Zelt bietet auch bei größter Kälte
sichersten Schutz gegen die «Gefahren des Erfrie¬
rens . Die einschlägigen Sportgeschäfte liefern
die bewährten Zeltsäcke für 2—4 Personen etwa
fiir 50—55 M,

I Ansonsten gebraucht der Skiläufer und auch
jeder andere zünftige Wintersportler eine best¬
verarbeitete, wasierdicht imprägniert« Windjacke,
deren Kosten heutzutage zwischen 30 und 30 Jl
zu schwanken pflegen . Eine Reihe von viel¬
gebräuchlichen Touristen-Artikel , möglichst auS
reinem Aluminium hergestellt , wie Aluminium¬
kocher , Butterdosen, Bestecke , Teller ndgl . sollen
bei der Ausrüstung des Schneeschuhfahrers nicht
fehlen , damit dieser jederzeit in der Lage ist , auch
gelegentlich langöauernder Skifahrten unterwegs
Siesta zu halten und einen warmen Imbiß ein¬
zunehmen . e.

Zugansswege
zu den Wintersportplätzen und Winterkurorten

des Schwarzwaldes.

Ws ** äste ftp

Winter-SportplatzFurtunngen
(Schwarzwald ) 870—1180 m ü . M. — Ideales Skigel &nde
Rodelbahn 3 km , Eislauf , Sprunghagel — Höhensonne

Hotel Grieshaber zum Ochsen
Seit 1771 im gleich . Familien -Besitz . Zentr .-Heizung .
Zimmer m . flleu. Wasser , Bad u . W . C. Milch- u . Liege¬
kuren . 8klknrse Je >der *eit . Schlitten auf Be¬
stellung am Bahnhof Triberg . Pension v . Mk . H.— an .
Prospekte , telefon 13. Alfred Grieahaber .

Allgemeine Mitteilungen
Bahnverbindung im Skigelände des nördlichen

Schwarzwaldes. Aus Kreisen der Wintersport¬
ler geht uns di« Mitteilung zu, daß die Privat¬
bahn Aäiern—Ottenhofen auf den Schnellzug
v 270 (Mannheim ab 2.08, Heidelberg ab 2.05,
Bruchsal ab 2 .37, Karlsruhe ab 3 .10, Baden-Oos
ab 3.43) vor einigen Tagen versuchte, einen An¬
schlußzug für Skiläufer laufen zu lasien, der
nur von drei Fahrgästen besetzt war . Ta di«
Zugverbtndung nicht im Kursbuch steht, ist dies
unbekannt geblieben . Ebensowenig ist bekannt ,
daß das Postauto von Achern-Bahnhof bis zur
alten Straße und bis zum Ruhestein auf beson¬
dere Borausbestellung beim Postamt Ackern
oder Einzelanmeldung in der Zeltstosf-Fabrik
Waldhof jederzeit bei Besetzung von mindestens
15 Plätzen zur Verfügung steht. Fahrpreis bin
und zurück bis Ruhestein 3 .50 Jl . Diese Verbin¬
dungen stellen eine außerordentliche Verkehrs¬
erleichterung mit dem Skigebiet im nördlichen
Schwarzwald zwischen Steiqerskopf und Schliff -
kopf dar. Die Wintersportfreunde seien deshalb
auf diese Verbindung ausdrücklich aufmerksam
gemacht.

Wintcrbelenchtung der Triberger Wasiersälle .
Durch die städtische Kurverwaltung Triberg
wird in diesem Winter wieder die Beleuchtung
der Wasserfälle mit Scheinwerfern durchgeführi ,
und zwar vom 25. Dezember bis 80. Januar
an zivanzig Abenden , jeweils von 6—6.30 Uhr .
An sechs Abenden der gleichen Zeitspanne ist
auch bei günstiger Witterung anschließend Be¬
leuchtung mit Bengalflammen vorgesehen. Die
Wege in den Wasserfallanlagen werden für
Spaziergänge wieder gebahnt gehalten und sind
von Eintritt der Dunkelheit bis abends 7.30 Uhr
beleuchtet.

Wichtige Zngverbindung im Schwarzwalb.
Der Schwarzwaldzug v 152/v 153 Offenburg—
Konstanz und zurück, der bei den Einschränkun¬
gen der Züge im diesjährigen Winterplan aus¬
gefallen war , ist seit 15. Dezember wieder in

Beirieb . Damit ist die günstige Verbl-idung z»
den Kurorten des mittleren Schwarzwqldes für
den Wintersportbetrieb wieder geschaffen » Die
Züge D 152/v 153 stellen eine wesentliche Ver-
befferung im Nord-Südverkehr dar : sie führen
direkte Wagen Dortmund—Chur und Chur-
Dortmund . Es wäre dringend zu wünschen, daß
die Verbindung auch über den Februar hinaus
beibehalten wird.

Ermäßigte Touristcnrückfahrkarten auf de»
österreichischen Bundesbahnen. Verschiedene
Fälle mißbräuchlicher Benutzung dieser Karten
haben Anlaß zu wesentlich verschärften Bestim¬
mungen gegeben . So hat der Verband zur
Wahrung allgemeiner touristischer Interessen
der Generaldirektion der Bundesbahnen gegen¬
über die Verpslichtung übernehmen müssen,
allen Fällen , in denen die Karten mutmaßlich
nicht für rein touristische oder Wintersportzwecke
benutzt wurden, nachzugehen , von dem Verein,
dem das betreffende Mitglied augehört, Aufklä¬
rung zu sordern, gegebenenfalls den Ausschluß
des Mißbrauckers zu veranlassen und die Tat¬
sache des Ausschusses unter Angabe des Grun¬
des in den Mitteilungen aller dem Verband an-
geschlosienen Vereine zu veröffentlichen .

Wiesbaden liegt jetzt am Rhein. Nach dem
Beschluß des Landtages werden nunmehr die
Wiesbaden benachbarten Ortschaften Soimen-
berg , Schierstcin und Biebrich Wiesbaden ^ in -
gemeindet . Wiesbaden ist dadurch mit rund
200 000 Einwohnern Großstadt geworden . Sein
Gebiet dehnt sich jetzt bis unmittelbar zum
Rhcinstrom bei Biebrich aus , wo das schöne
Schloß der ehemaligen Hcrzöge von Nassiu liegt .
Die Straßenbahn sührt direkt von Wiesbaden
nach dem jetzt eingcmeindetcn Biebrich . Von
jetzt an dürfen wir also schreiben : Wiesbaden
am Rhein.

Vorschlag für die Sonntags »
Wanderung.

Dnrlach—Hummelberg—Blankenloch (8K Std .f.
Mit der Elektrischen bis Dur lach ( End¬

station ) . Von hier über Turmbcrg . Schützcn-
haus, Rittnerthcf und durch den Rittnertwald
nach Berghaujen. Tann aussichtsreich zum
Hummelbcrg (Kuppe 264 Meter ) , durch den
Wald wieder abwärts nach Werrabronn , auf der
Landstraße bis Weingarten und von hier , die
Bahnlinie Karlsruhe —Bruchsal überschreitend ,
teilweise ebenfalls durch Wald , hinüber nach
Blankenloch . Rückfahrt nach Karlsruhe
(3. Kl. 60, 4 . Kl . 40 Pfg. ) , nachm . 6 .18 (Karls¬
ruhe an 5 .34) , abends 8.02 (8.19 ) .

IP

Blumengeschäft
Gretel Weiss - Fleckenstein

Bürgerstraße 20
alle Arten Blumen -Arrangements

in bekannt feiner Ausführung
und billigster Berechnung

m

Taschen- u.Armbanduhren
In jeder Preislage
und Ausführung

Uhrmachermeister

KITTEL
Am Hauptbahnhof

K U N ST HANDLUNG

oo
Kaiserstraße 187 - Telephon 994

Größte Auswahl In Radierungen
und gerahmten Bildern als
Passende Geschenke
Einrahmungen prompt und
billigst in eigener Werkstätte

Otto Stoll
KAISERPLATZ

Spezialgeschäft für den Haushalt

Qualität - Gas- und Kohlenherde

Öfen, Ofenschirme , Kohlenkasten

Für Weihnachten!
Photo -Apparate — Photo -Albums .
Parfümerien in reicher Auswahl !

S»wmMald-Jrogerie
Fritz ReiS ir., BerbandSdrogift
Softenft 128 Ecke Schillerst .. Tel 8808

Uebel & Lechleiter
Alleinige Vertretung in Karlsruhe ;

H . MAURER
KaiferfträBe 170 « Eckhaus Hirschstraße

Pianos
Flügel
Katalog kostenlos
Günstigste Teilzahlung

Ball - und Gesellschaftstoiletten
färbt und reinigt

I FÄRBEREI PRINTZA - G
H Annahmestellen überall — Telephon 4507 ' 4608

Dadiühes Landestheater
Spielplan vom 25 . Dezember 1926 bis 4 . Januar 1927

a) Im Landestheater :
Freitag , 24. Der . Seine Vorstellung . Die Vorver¬

kaufskasse wird um 1 Uhr geschloffen .
Samstag . 25. De, . Nachm. : »König Droffelbari ".

« 214 bis gegen 5. (8 .— . ) Abends : Außer Miete : Zum
erstenmal : »Turandoi ". Lyrisches Drama von Guiseppe
Adam ! und Renato Simoni . Mustk von Giacomo Puc -
cini . 7—10. (8 .— .)

Sonntag , 28. Der . Vorm . : Margenseier : Deutsch«
Weihnacht. 1114—1214 . (2.— und 1.— . ) Abends : Außer
Miele : „Die Meifterstnger von Nürnberg ". 5 bis nach
10 . (8 .— .)

Montag , 27. Der . Außer Miete : . Die Pnvvensee ".
Hieraus : „Klein Jdas Blumen ". 8—9% . (7.— .)

Dienstag . 28. De, . 4- G 11 . Th .- Gem . 1101—1200.
»Der Jungbrunnen ". 7—1014 . (7.— .)

Mittwoch, 29 . Der . Nachm . : »König Droffelbart ".
3- 514. (8.— . ) Abends : * C 11 . Th .-Gem . 8. S .-Gr .
»Tals « «". 7Mi—1014. (5.— .)

Donnerstag . 80. Der. * D 12 (Donnersiagmietr ) .
Neuelnstudiert : „Zar und Zimmermann " . 714—1014 .
<7.- . ,

Freitag , 81. Der - Nachm . : »König Droffelbart ". 8
bis 514. (8 .— .) AbendS: * F12 (Freitagmiete ) . Th .-
Gem . 1001—1100. Abschiedsvorstellung von Else Noor-
man : »Liselotte von der Psalr " . 7—10. (5. —.)

Damsta «, 1. Ja « . Außer Miete . (Erstes Vorrecht
Miete 0 . ) . Loürngrin " . 5Mi—10 . (8 .— .) (Der Ver¬
kauf für das Vorrecht sind« ! am Freitag , den 24. Dezem¬
ber ab 014— 12 » Sr statt .)

Sonntag , 2. Jan . R.gchm. : 8. Vorstellung der San »
bei tutete für Auswärtig « : »Der Barbier von Sevilla " .
8—5%. (4 .—. ) AbendS : * B 12 . Th .-Gem . 1401— 1525.
»Di « Pnvveusee ". Hieraus : »Klei« Jdas Blumen ".
714—014 . (7.— .)

Montag . 8. Jan . U . Th .- Gem . 1201—1800.
»Paulus unter den Juden ". 714—io%. (5 .— .)

Dienstag . 4 . Jan . $ A 12 . Th .-Gem . 1 . Son .-Gr .
»Tnrandot ". 714—1011 . (7.— .)

b) Im Konzerthaus :
Samstag , 25. Der . $ »Die Durchgäugerin ". 7 ’4 bis

gegen 10 . (4.— .)
Sonntag . 26. Der. Nachm . : ch »Di « fünf « arnickel".

8 bis gegen 51b . (8.— . ) Abends : * »2>ie Dnrch-
gSugeriu ". 714 bis gegen 10. (4 .— .)

Freitag , 81 . De». ^ Bunter Sylvester - Abend" . 7 bis
gegen 10 . (4 .— .)

Samstag . 1. Ja « . ch „Die Hamburger Filiale "
. 714

bis gegen 10 . (4.— .)
Sonntag , 2. Ja » . >tz »Die Dnrchgängerin ". 714 bis

gegen 10. (4 .—.)

B 0 r r e ch t a ) bei Micn >orft« llung : n Umtausch ,llr
Inhaber von Blockbesten jeweils ab Samstag nach¬
mittag 814—5 Uhr : b ) für Vorstellungen außer Miete :
Vorrecht der Platzmieter mit 10 Prozent Nachlaß aus
di« Togesvretse iewetlS SamSIag vormittags von 014
biS 12 Uhr . — Dir tm Wochenlvielvlan genannte Miet -
abtoilung bat das erste Vorrecht, die übrigen von 10 Uhr
ab . — Im ersten Vorrecht wird unter den Mietabtei -
lungen abgewechlelt. c) Allgemeiner Vorverkauf und
weiierer Umtausch ab Montag vormittags

■Gegr . 1846 '

Sektkelche
Bowlen - Bowlenkannen

Likörbecher

J . PETRY Wwe .
Erzeugnisse der Württemberg . Metallwarenfabrik Geislingen -St .

ii i Kaiserstr . 102 ■

TAPETENHAUS
Ed . BeCk Koiser8tr . 156 -. Tel . 3062

gegenüber der Hauptpost

, 6ha .Aafiq
bekannte Qnalit &tamarke .
Alleinige Niederlage

Schuhhaus f ' l ’QyltQlt Kaiserstr. 117 |

bequem
elegant fl)
prei8würdigl ®

Ludwig ach weisgut
ErbprinzenstraBe 4

(beim Rondell platz ).
Alleinvertreter der Vlikael und Planlnnt
von Bechstein , Blüthner , Grotrian -Steinweg .

Schiedmayer L Söhne . Thürmer .

Herren- u. Damen-
Konfektion

Carl
ötorsberg

Kaiserstr 247
Eingang Leopoldsti.

SchwestergeschäfteSaarbrücken,Darmstadt ,
Elberftld,Ludw 'iiaftn, Mannheim, Pforzheim

MANAGEN
Aerztl. geprüft

FRIDA DÖRR
Friedrichsplatz 11 - Telephon Nr . 6841

ftî fdänibchet)

!!!>!) !! ! ;i!;l
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